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Liebe Leser des Bogener 

Trachtler- und Heimatboten, 

liebes Mitglied,  

herzlich willkommen bei der 

dritten Ausgabe des „Bogener 

Trachtler- und Heimatboten“ im 

Jahr 2024. 

Das Gäubodenvolksfest ist 

schon wieder einige Wochen 

vorüber, die Urlaubs- und 

Ferienzeit ist vorbei und der 

Alltag hat uns wieder. Der 

Herbst steht bereits vor der Tür 

und mit ihm eine etwas 

ruhigere Zeit. 

Auch für den Verein ist jetzt 

eine etwas beschaulichere 

Zeit.  

Viel waren wir dieses Jahr auf 

Festen und Veranstaltungen 

unterwegs und wie aus den 

Rückblicken zu sehen, waren 

wir auch selbst durchaus aktiv. 

Und auch wenn es vielleicht im 

Moment noch etwas ruhiger 

zugeht, heißt das nicht, dass 

wir nichts zu tun haben. 

Bei unserem Klostermarktver-

antwortlichen Franz Herrmann 

laufen intensiv die Planungen 

und Vorbereitungen für den 

nächsten Klostermarkt 2025. 

Und ansonsten stehen die 

Vorarbeiten und Proben für 

einen unserer Höhepunkte im 

Jahreslauf an, unsere 49. 

„Altbairische Weihnacht“ am 

21.12.2024. 

Leider mussten wir uns auch 

von einem langjährigen aktiven 

Mitglied und einer stets 

verlässlichen Stütze des 

Vereins, unserem Ehrenmit-

glied Elli Schedlbauer, verab-

schieden, die am 16.08.24 

verstorben ist. 

Eine Bitte hätten wir noch: 

Dieser Mitgliederbote enthält 

auch wieder alle anstehen-

den Termine. Bitte merkt 

Euch diese vor und plant sie 

in Euren Terminplan mit ein. 

Es wäre schon wichtig, dass 

bei den Vereinsterminen 

immer möglichst viele 

Mitglieder teilnehmen.  

Gebt zumindest frühzeitig 

Bescheid, wenn ihr Termine 

nicht wahrnehmen könnt! 

Nun wünschen wir Euch viel 

Spaß beim Durchstöbern des 

Trachtler- und Heimatboten. 

Auf ein baldiges Wiedersehen 

bei einer unserer nächsten 

Veranstaltungen. 

Eure Schreiberlinge 

Michaela Ludwig  

  Hans Schedlbauer  
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Nachruf Elli Schedlbauer 

 

Ein Trachtlerherz hat aufge-

hört zu schlagen. 

Nach kurzem schwerem Lei-

den verstarb unser Ehrenmit-

glied, Eleonore Schedlbauer 

am 16.08.2024 im Alter von 

86 Jahren. 

Seit 1957 war sie aktives 

Mitglied im Bogener Trach-

tenverein. Dort war sie als 

Trachtenträgerin (damals 

noch in Gebirgstracht) zu-

sammen mit ihrem späteren 

Mann, Hans Schedlbauer 

sen., auf allen möglichen 

Trachtenfesten oder 

Volkstanzveranstaltungen 

unterwegs.  

Sie war zeitlebens eine wich-

tige Stütze und Mitarbeiterin 

bei allen Vereinsveranstal-

tungen. Ob Vereinsabende, 

Heimatabende, Volkstanz-

abende, die „Altbairische 

Weihnacht“, das große 

Niederbayerische Gautrach-

tenfest im Jahre 1972 und 

2008 oder der Klostermarkt, 

Elli war dabei und half mit. 

Als Hackbrettspielerin der 

„Bogener Stubnmusi“ war sie 

mit Mann und Sohn jahrelang 

bei den verschiedensten 

Veranstaltungen und Anläs-

sen auch volksmusikalisch 

unterwegs. 

Als ihr Ehemann 1974 das 

Amt des 1. Vorstandes über-

nahm, war sie für ihn eine 

wichtige Stütze und beglei-

tete ihn zu vielen offiziellen 

Anlässen. 

Ab dem Jahr 1966 stellte der 

Verein die Tracht auf eine 

erneuerte bodenständige 

Tracht um. Und hier kam ihr 

ihre Schneiderausbildung 

zugute. Sie entwarf und 
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schneiderte die neuen Trach-

ten und war ab diesem Zeit-

punkt für die Anfertigung und 

Änderungen der Vereins-

trachten verantwortlich. Von 

1979 bis zum Jahr 2021 übte 

sie 42 Jahre lang das Amt 

der Vereinstrachtenwartin 

auch offiziell aus. Für dieses 

Engagement wurde sie auch 

zum Ehrenmitglied ernannt. 

Vor zwei Jahren erkrankten 

sie und ihr Mann schwer und 

nach mehreren Operationen 

und langdauernden Kranken-

hausaufenthalten zogen 

beide ins Leonhard-Kaiser-

Heim in Bogen. Nach dem 

raschen Tod ihres Mannes 

im Jahr 2022 hatte sich Elli 

dort doch schnell und gut 

eingelebt und einen kleinen 

Freundeskreis aufgebaut. Sie 

nahm rege an den Angebo-

ten und Veranstaltungen des 

Heimes teil und engagierte 

sich sogar als Mitglied des 

Heimbeirates. Auch für die 

Veranstaltungen des Trach-

tenvereins interessierte sie 

sich weiterhin und war über 

alle Aktivitäten informiert. 

Vor einigen Wochen musste 

sie sich zur Abklärung sich 

verschlechternder Vitalwerte 

ins Krankenhaus Bogen 

begeben. Ihr gesundheit-

licher Zustand verschlim-

merte sich allerdings rasch 

und sie musste ins Klinikum 

nach Straubing verlegt 

werden. Dort erholte sie sich 

trotz umfassender intensiv-

medizinischer Betreuung 

nicht mehr von verschie-

denen schweren Leiden und 

sie entschlief nach Empfang 

der Sterbesakramente. 

Der Heimat- und Volkstrach-

tenverein verliert mit ihr eine 

verlässliche Unterstützerin 

der Trachtensache und ein 

großes Vorbild. 

Wir werden ihr stets ein 

ehrendes Andenken 

bewahren. 

Liebe Elli ruhe in Frieden! 
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Rückblicke: 

01.04. – 06.04.2024 

Drei-Gaue-Fahrt 

 

150 Trachtlerinnen und 

Trachtler in drei Bussen aus 

den drei niederbayerischen 

Trachtengauen Dreiflüsse-

Trachtengau, Bayerischer 

Waldgau und Trachtengau 

Niederbayern gingen am 

Ostermontag in aller Herr-

gottsfrühe wieder gemein-

sam auf Reisen. Ziel der 

Fahrt war diesmal die Amalfi-

Küste. Auch fünf Mitglieder 

unseres Vereins waren wie-

der unter den Teilnehmern. 

Es gab viele Kultur- und 

Naturerlebnisse zu bestau-

nen.  

So standen unter anderem 

die Abtei Monte Cassino, die 

Insel Capri oder die Ruinen-

stadt Pompeji auf dem um-

fangreichen Besichtigungs-

programm.  
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Einen wunderschönen Tag 

erlebte die Reisegruppe beim 

Ausflug an die herrliche 

Amalf-Küste mit ihrer 

beeindruckenden Landschaft 

und ihrem kulturellen und 

geschichtlichen Hintergrund. 

 

 

Auf der Heimreise wurde in 

Assisi Zwischenstation 

gemacht. In der Basilika San 

Francesco feierte die Gruppe 

mit Trachtenpfarrer Josef 

Tiefenböck einen festlichen 

Gottesdienst, der von einer 

Blaskapelle mit der gemein-

sam gesungenen Waldler-

messe musikalisch umrahmt 

wurde.  

 

Zum Abschluss sangen die 

Teilnehmer vor der Basilika 

die Bayern-Hymne. 

Auf der Heimreise wurde 

bereits eifrig über mögliche 

Reiseziele für eine zukünftige 

Fahrt diskutiert. 

 

Infostand am Bauernmarkt 

Die Werbegemeinschaft 

Bogen feierte am 7.4.24 mit 

einem verkaufsoffenen Sonn-

tag ihr 50jähriges Bestehen. 

Der Verein präsentierte sich 

dabei mit einem gut besuch-

ten Informations- und 

Spielestand. 
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Auftritt Kindergruppe im 

BRK-Seniorenheim 

Im Rahmen eines Maifestes 

hatte unsere Kinder- und 

Jugendgruppe am 29.04. 

einen Auftritt im BRK-Senio-

renheim in Bogen. Sie erfreu-

te die Bewohner des Alten-

heimes mit Volkstänzen und 

Gesangseinlagen. Begleitet 

wurden die Tänzer von 

Jugendleiter Sascha auf dem 

Akkordeon. Die Senioren 

bedankten sich bei den 

Kindern für ihre Darbietun-

gen mit kräftigem Applaus. 
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Auftritt Kindergruppe im 

Leonhard-Kaiser-Haus 

Bereits am nächsten Tag 

stand ein weiterer Auftritt der 

Kinder- und Jugendgruppe 

an. Sie bereicherten das 

Maifest im Leonhard-Kaiser-

Haus in Bogen mit Volkstän-

zen und Gesangseinlagen. 

Auch dort freuten sich die 

Bewohner über die gekonn-

ten Aufführungen. und 

sparten nicht mit Applaus. 

 

Als Belohnung und 

Erfrischung gabs danach 

noch für alle ein Eis. 

 

 

 

 

Niederbayerisches Gau-

trachtenfest in Straubing: 

Am 5.5.2024 feierte unser 

Patenverein „Immergrün“ 

Straubing das Niederbay-

erische Gautrachtenfest, 

verbunden mit der Weihe 

einer neuen Vereinsfahne. 
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Die Trachtenvereine aus 

dem Trachtengau Niederbay-

ern versammelten sich zum 

Kirchenzug beim Schützen-

haus am Hagen. Der feier-

liche Festgottesdienst mit der 

Weihe der Fahne und der 

Erinnerungsbänder fand in 

der Karmelitenkirche in 

Straubing statt.  

Danach ging es in einem 

großen Festzug über den 

Ludwigs- und Theresienplatz 

zum Busparkplatz am 

Hagen.  
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Von dort wurden die Vereine 

mit Stadtbussen zum Fest-

zelt auf dem Gelände der 

Karmelitenbrauerei gefahren.  

Dort fand dann der gemüt-

liche Teil des Festes statt. 

 

 

 

10.05.2024 

Muttertagsbasteln und 

Muttertagsfeier der Kinder- 

und Jugendgruppe 

Traditionell am Freitag vor 

Muttertag basteln die Kinder 

und Jugendlichen des Ver-

eins mit Begeisterung schö-

ne Muttertagsgeschenke und 

überraschen ihre Mütter mit 

Gesangsdarbietungen und 

einer kleinen Feier. 
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11.05.2024 

Hochzeit Sascha und 

Marina Helmbrecht 

Unser Jugendleiter Sascha 

Helmbrecht überraschte den 

Verein mit einer durchaus 

kurzfristigen Einladung zu 

seiner kirchlichen Hochzeit. 

 

Gerne haben wir aber 

natürlich diese Einladung 

angenommen und ihm und 

Marina die entsprechende 

Ehre dargebracht. Nach der 

Trauung in der Kirche in 

Haibach durfte das frisch 

vermählte Paar das Spalier 

mit unseren Kronenbögen 

durchschreiten.  

 

Zusammen mit dem Trach-

tenverein Haibach tanzten 

wir dem Brautpaar einen 

Ehrentanz. Im Hochzeitslokal 

Wildgasthof Buchet brachte 

die Kinder- und Jugend-

gruppe einige Volkstänze dar 

und der Vereinschor sang ein 

lustiges Lied mit einem auf 

die Brautleute geschriebenen 

Text. Da der Bräutigam auch 

Tenor im Vereinschor ist, 

durfte er mit dem Chor seiner 

Braut ein Liebeslied vortra-

gen. Als Hochzeitsgeschenk 

überreichte der Verein eine 

geschnitzte Madonna mit 

Jesuskind. 
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11.05.2024 

Trachtenwallfahrt des 

Trachtengau Niederbayern 

Da am gleichen Tag die 

Hochzeit von Sascha und 

Marian stattfand, konnte der 

Verein nur mit einer kleinen 

Fahnenabordnung an der 

vom Trachtenverein „Isarta-

ler“ Oberschneiding organi-

sierten Trachtenwallfahrt des 

Trachtengaus Niederbayern 

teilnehmen. 

 

 

 

13.05.2024 

Fatimafeier Bogenberg 

Zum ersten Mal umrahmte 

der Vereinschor die Fatima-

feier mit Lichterprozession in 

der Wallfahrtskirche Bogen-

berg musikalisch. Begleitet 

wurde der Verein dabei von 

der „Hof- und Dorfkapelle“, 

die bei den Instrumental-

stücken durch große 

Virtuosität und Ausdrucks-
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stärke nicht nur die Kirchen-

besucher beeindruckte.  

 

 

Für das kommende Jahr 

2025 ist für den 13.5 bereits 

eine Wiederholung geplant. 

 

30.05.2024 

Fronleichnamsprozession 

Wie jedes Jahr ist es eine 

Tradition und eine Selbstver-

ständlichkeit, dass der Verein 

an den Fronleichnamsfeier-

lichkeiten der Pfarrei Bogen 

teilnimmt. Fronleichnam ist 

ein Ausdruck des Glaubens 

und ein Zeichen für gelebte 

christliche Gemeinschaft und 

Kultur. Leider hat dieses Jahr 

starker Regen einen Umgang 

verhindert. 

30.05. – 01.06.2024 

Stadtmeisterschaft 

Auch eine lange Tradition hat 

unsere Teilnahme bei der 

Stadtmeisterschaft der 

„Bogener Sportschützen“. 

Wir konnten wieder zwei 

Mannschaften melden, die 

durchaus beachtliche Plätze 

im großen Teilnehmerfeld 

erreichen konnten. 

 

07.06. – 09.09.2024 

Deutsches Trachtenfest 

Eine besondere Reise unter-

nahmen 14 aktive Mitglieder 

unseres Vereins Anfang Juni. 

Sie besuchten als Teil einer 

Reisegruppe aus den drei 

Trachtengauen, Dreiflüsse-

Trachtengau, Bayerischer 

Waldgau und Trachtengau 

Niederbayern, das „Deutsche 

Trachtenfest“ in Wangen im 

Allgäu. Dort präsentierten 

sich Trachtengruppen aus 

ganz Deutschland in ihren 

unterschiedlichsten landes-

typischen Trachten. 

Das Busunternehmen Fürst 

aus Hutthurm hatte für uns 

ein sehr gutes Hotel in Otto-
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beuren ausgesucht. Dort be-

sichtigten wir am Tag der An-

reise mit einer Führung die 

beeindruckende barocke 

Klosteranlage und –kirche. 

 

Nach dem Abendessen ver-

anstalteten wir einen zünf-

tigen „bayerischen Abend“ 

mit Musik, Gesang und Tanz. 

Danke an unsere Musikanten 

Sascha Helmbrecht, Theresa 

Preckwinkel und Hans 

Schedlbauer. 

Der Samstag war geprägt 

von verschiedenen Tanzauf-

tritten auf dem weitläufigen 

Gelände der Landesgarten-

schau Baden-Württemberg. 

Wir zeigten regionale Volks-

tänze und repräsentierten 

unsere niederbayerische 

Kultur auch durch die Vielfalt 

der Trachten der Teilnehmer. 

 

 

Den Abschluss bildete ein 

Besuch des Festabends „Der 

deutsche Trachtenverband 

stellt sich vor“. 

 

Am Festsonntag besuchten 

wir den feierlichen Gottes-

dienst in der wunderschönen 

Pfarrkirche in Wangen.  
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Nach einer kurzen Stärkung 

ging es im großen Festzug 

durch die mit Zuschauern gut 

gesäumten Straßen der 

historischen Stadt Wangen. 

 

 

Der Zug endete mit einer 

großen Fahnenparade im 

„Festzelt“. 

 

 

Insgesamt erlebten wir drei 

interessante Tage mit vielen 

neuen Eindrücken über die 

vielfältige Trachtenlandschaft 

Deutschlands und ihre kultu-

rellen, regionalen Besonder-

heiten. So konnten wir bei-

spielsweise die „Scheeßeler 

Tracht“ in Natura bewundern, 

die im „Bogener Trachten-

kalender 2024“ als Tracht 

des Jahres 2020 ausführlich 

vorgestellt ist. 
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30.06.2024 

Kinderlobbylauf 

Mit einer kleinen aber sport-

lichen und altersmäßig gut 

gemischten Gruppe beteilig-

ten wir uns am 6. Kinder-

lobbylauf im Bogener 

Stadion. Für einen guten 

Zweck sind wir immer zu 

haben. 

 

 

 

 

12.07.2024 

Ausmarsch Volksfest 

Bogen 

Ein angenehmer Pflicht-

termin ist für den Verein die 

Teilnahme am Ausmarsch 

zum Bogener Volksfest. 



  Seite 
18 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

20.07.2024 „Boarischer 

Sommernachtstanz“ 

Dirndl trifft Ledahosn 

(Klosterhof Oberalteich) 

Eine schöne und auch erfolg-

reiche Veranstaltung wurde 

auch wieder unser Sommer-

nachtstanz im Klosterhof 

Oberalteich. Diese im zwei-

jährigen Turnus stattfindende 

Veranstaltung ist für uns 

zwar immer mit viel Aufbau-

aufwand verbunden aber das 

Ergebnis in dem ansprechen-

den Ambiente des Kloster-
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hofes macht die Anstrengun-

gen wieder wett. 

 

 

Die bekannte und beliebte 

Blaskapelle „Gsteckenriebler“ 

aus Wiesenfelden sorgte von 

Beginn an für die richtige 

Stimmung bei den Volkstanz-

begeisterten.  

 

Der traditionelle „Auftanz“ 

wurde von Sascha Helm-

brecht und Michaela Ludwig 

sowie Franz Preckwinkel und 

Juliane Bogner angeführt. 

Der große Tanzboden in der 

Mitte des Klosterhofes war 

vom ersten Tanz an immer 

bestens besucht. 

 

Es war ein großes Kaffee- 

und Kuchenbuffet  mit 

selbstgebackenen Kuchen 

und Leckereien aufgebaut 

und die hungrigen Volkstän-

zer wurden zudem mit 

Würstel- und Leberkas-

brotzeiten versorgt. 

 

Der Wettergott war uns gut 

gewogen und so tanzten die 
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Volkstanzbegeisterten in die 

laue Sommernacht.  

Beim gemeinsamen Schluss-

lied „Kimmt schee hoamli de 

Nacht“, war man sich einig, 

dass man sich schon auf 

eine Wiederholung der ge-

lungenen Veranstaltung in 

zwei Jahren freut.  

 

Dieses Jahr wurde vorher 

extra auch noch ein Volks-

tanzkurs abgehalten, der gut 

angenommen wurde. Danke 

an unsere Vortänzer für 

diese zusätzlichen Mühen. 

 

28.07.2024 

150-jähriges Gründungs-

fest FFW Bogenberg 

Selbstverständlich sind wir 

auch dabei, wenn Ortsver-

eine ihre Jubiläen feiern. 
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02.08.2024 

Vereinsgrillhoagartn 

Zu einem schönen Gemein-

schaftsabend für Jung und 

Alt wurde dieses Jahr wieder 

unser Vereinsgrillen auf der 

Terrasse und im Garten des 

Vereinsheimes. Das Wetter 

war uns mehr als gewogen. 

Das Grillgut stellte dieses 

Jahr der Verein und durch 

die vielen köstlichen Salat- 

und Kuchenspenden der Mit-

glieder konnte üppig ge-

schlemmt werden. Die „Ver-

einsblosn“ spielte nach dem 

Essen zwanglos auf und 

später am Abend wurden 

noch lange gemeinsam alte 

Volkslieder gesungen. 
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03.08.2024 

Heimatabend Gründungs-

fest Trachtenverein 

„Isartaler“ Oberschneiding 

Nach längerer Zeit ist es uns 

wieder einmal gelungen ge-

nügend Tänzer für eine 

Tanzgruppe zusammen zu 

bekommen. Diese hatte dann 

auch gleich einen erfolgrei-

chen und gelungenen Auftritt 

beim Heimatabend zum 

Gründungsfest des Ober-

schneidinger Trachtenvereins. 

 

 

Vorher beteiligte sich eine 

Vereinsabordnung neben 

anderen Vereinen der ArGe 

Straubing-Bogen beim 

Gedenken des Jubelvereins 
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an die verstorbenen Mit-

lieder und dem Ausmarsch 

zum Festzelt. 

 

 

 

 

 

04.08.2024 

100-jähriges Gründungs-

fest Trachtenverein 

„Isartaler“ Oberschneiding 

Am Festsonntag beteiligten 

wir uns ebenfalls mit einer 

schönen Trachtengruppe. 
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05.08.2024 

Vereinsinfostand zur 

Ostbayernschau 

Wie nun schon seit vielen 

Jahren präsentierten wir uns  

auch heuer im Rahmen der 

Ausstellung „Brauchtum-

Heimat-Handwerk“ während 

der Ostbayernschau mit 

einem Infostand in der 

Fraunhoferhalle in Straubing.  

 

Vielen Dank an die fleißigen 

Aufbauhelfer (auf dem Bild 

fehlen Sascha Helmbrecht 

und Hans Schedlbauer). 

 

 

09.08.2024 

Ausmarsch Gäuboden-

volksfest Straubing 

In der Regel der letzte große 

Umzug des Jahres ist für uns 

der Ausmarsch zum Gäubo-

denvolksfest in Straubing. 

Dieses Jahr war der Umzug 

ohne vorheriges Gewitter 

und es säumten sehr viele 

Zuschauer die Straßen und 

beklatschten fleißig die 

Zugteilnehmer. 
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  Seite 
26 

 
  

15.08.2024 

ArGe-Jugendgruppe und 

Erwachsenentanzgruppe 

Auf der Bühne im histori-

schen Bereich des Gäubo-

denvolksfestes präsentiert 

sich die ArGe Straubing-

Bogen mit Volkstänzen.  

 

 

 

 

Sonstiges 

Neues Vereinstaferl 

„Was lange währt wird end-

lich gut“. Schon vor der 

Coronapandemie haben wir 

in der Vorstandschaft be-

schlossen ein neues Vereins-

taferl anfertigen zu lassen. 

Seit kurzem haben wir nun 

ein neues Taferl. Der Schnit-

zer Richard Pernsteiner aus 

St. Englmar hat es nach 

unseren Vorschlägen 

geschnitzt. Wie wir finden, ist 

es sehr schön geworden. 

 

Unser altes Taferl war durch 

den über 70-jährigen Ge-

brauch doch etwas in die 

Jahre gekommen und darf 

nun in den wohlverdienten 

„Ruhestand“ gehen.  
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Zudem war das Taferl auch 

noch aus der Zeit als im 

Verein die sog. Gebirgstracht 

getragen wurde. 

 

Das alte Taferl hatte tatsäch-

lich auch einen zusätzlichen 

Aufbau. Dieser wurde jedoch 

schon vor vielen Jahren 

entfernt, da das Taferl sonst 

zu schwer für die Taferlträger 

war. 

 

Geschnitzt hat das Taferl vor 

über 70 Jahren das Vereins-

mitglied Sepp Kordina. 
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Dieser hat auch lange Jahre 

die Einladungsplakate und 

Urkunden des Vereins hand-

geschrieben und gemalt. 

 

 

Vereinsheim „dekoriert“ 

In den letzten Wochen wurde 

auch das Vereinsheim etwas 

„wohnlicher“ gestaltet.  

Über die Vereinsjahre haben 

sich doch viele Ehrengaben 

und andere Andenken ange-

sammelt. Diese waren bisher 

in Kartons versteckt und 

haben nun im Vereinsheim 

einen würdigen Platz 

gefunden. 
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Gedenkbrettgruppe 

Die letzten Wochen konnte 

auch unsere Gedenkbrett-

gruppe fertig restauriert und 

durch weitere Gedenkbretter 

für verstorbene Vorstands-

mitglieder ergänzt werden. 

 

 

Nachdem im letzten Jahr be-

reits die rechtsseitige Anlage 

und das „Gerl-Kreuz“ restau-

riert wurde, stellt das Ensem-

ble wieder ein würdiges An-

denken dar. 

 

Historisches 

Am 20.06.2024 erschien in 

der „Bogener Zeitung“ ein 

Artikel über das Volksfest in 

Bogen im Jahre 1954. Darin 

war unter anderem zu lesen, 

dass sich der „junge Bogener 

Heimat- und Trachtenverein 

,Osterglocke‘“ auch am 

großen Festumzug beteiligt 

hat und zwar „begleitete“ er 

„den beliebten „Ostmark-

onkel“ Conrad Krämer in 

seiner alten Waldlertracht.“ 

v.l. Max Simmel,damaliger 1. Vor-

stand; Conrad Krämer; Peter Dorfner, 

späterer Kassier und Ehrenmitglied 

(Foto aus Vereinsarchiv) 
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Conrad Krämer trägt hier eine 

alte Kötztinger Tracht mit lan-

gem Mantel, so wie sie auch 

heute noch von den Pfingst-

reitern getragen wird.  

Der „Ostmarkonkel“ war zur 

damaligen Zeit tatsächlich 

eine „Berühmtheit“. Er war 

Mitglied des Kötztinger Trach-

tenvereins und „Schöpfer“ 

des Kötztinger „Pfingstls“. 

 
Ölgemälde von dem Berliner Maler 

Weber aus dem Jahre 1935 

Diese Figur ist dem „Wasser-

vogelbrauch“ nachempfun-

den, der heute vorwiegend 

noch im unteren Bayerischen 

Wald gepflegt wird.  

Im Jahre 1929 hatte der 

„Pfingstl“ beim Gäubodenfest-

zug in Straubing seinen er-

sten großen Auftritt. In einem 

alten Zeitungsbericht wird 

beschrieben, dass der „was-

sersüchtige Pfingstl“ auf dem 

Theresienplatz mit einem 

Hechtsprung in den Stadt-

brunnen sprang und dort 

mehrfach untertauchte. Die 

Figur und seine Schöpfer 

waren danach auf allen grös-

seren Heimatfesten als die 

Attraktion unterwegs. Im Jahr 

der Olympiade 1936 machten 

sie sogar eine „Deutschland-

tour“ und waren bei den Eröff-

nungsfeierlichkeiten im Berli-

ner Olympiastadion mit dabei. 

Unter der Internetadresse: 

https://koetzting.blogspot.com

/2024/05/der-kotztinger-

pfingstl.html findet man viele 

Informationen über den 

Pfingstlbrauch. Auch die hier 

gezeigten Bilder stammen 

von dieser Seite.  

Der Pfingstl ist auch heute 

noch fester Teil der Kötz-

tinger Pfingstfestwoche. 

https://koetzting.blogspot.com/2024/05/der-kotztinger-pfingstl.html
https://koetzting.blogspot.com/2024/05/der-kotztinger-pfingstl.html
https://koetzting.blogspot.com/2024/05/der-kotztinger-pfingstl.html
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Interessant bei diesem Bild ist 

neben der „Wassersüchtig-

keit“ des Pfingstls, die Tracht 

der Frau in der Mitte des Bil-

des. Die Frau trägt ein „Albur-

ger Hauptentuch“, die weiße 

Halskrause und den schwarz-

weiß gestreiften Rock. Dies 

ist eindeutig eine Tracht aus 

dem Gäuboden. 

 

Hatte der „Pfingstl“ anfangs 

noch ein „Gewand“ aus langem 

Heidekraut, wurden später 

Tannenzweige verwendet. Auch 

interessant hier die „Burschen-

tracht“ der Begleiter des 

„Pfingstl“ mit kurzer Joppe (nicht 

mehr dem „altmodischen 

Männermantel“), langen schwar-

zen Stoffhosen und den hohen 

Stiefeln. Bemerkenswert sind 

auch die „weitscheibigen“ Hüte, 

die durchaus aus dem „Böhmi-

schen“ stammen könnten. 
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Nächste und neue Termine 

 

20.09.2024 17.30 Uhr 

Kinderchor 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

20.09.2024 18.15 Uhr 

Kindergruppenstunde 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

20.09.2024 19.00 Uhr 

Tanzprobe Jugendgruppe 

und Übungsabend 

Volkstanz 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

11.10.2024 17.30 Uhr 

Kinderchor 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

11.10.2024 18.15 Uhr 

Kindergruppenstunde 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

11.10.2024 19.00 Uhr 

Tanzprobe Jugendgruppe 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

11.10.2024 20.00 Uhr 

Gesangsprobe Vereinschor 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

25.10.2024 17.30 Uhr 

Kinderchor 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

25.10.2024 18.15 Uhr 

Kindergruppenstunde 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

25.10.2024 19.00 Uhr 

Tanzprobe Jugendgruppe 

und Übungsabend 

Volkstanz 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

27.10.2024 

Herbstversammlung 

Trachtengau Niederbayern 

(Adlkofen) 

 

03.11.2024 19.00 Uhr 

Vorstandssitzung 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

08.11.2024 17.30 Uhr 

Kinderchor 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

08.11.2024 18.15 Uhr 

Kindergruppenstunde 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

08.11.2024 19.00 Uhr 

Tanzprobe Jugendgruppe 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

08.11.2024 20.00 Uhr 

Chorprobe für 

Vorabendmesse und 
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Altbairische Weihnacht 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

09.11.2024 20.00 Uhr 

Zwiefachentanzabend 

Trachtengau Niederbayern 

(Ort noch nicht bekannt) 

 

15.11.2024 

Proben für Vorabendmesse 

und Altbairische 

Weihnacht 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

17.11.2024 09.00 Uhr 

Teilnahme an den 

Feierlichkeiten der Stadt 

Bogen zum Volkstrauertag 

(Stadtpfarrkirche Bogen und 

Kriegerdenkmal) Männer in 

Tracht; Frauen in Zivil. 

 

22.11.2024 17.30 Uhr 

Kinderchor 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

22.11.2024 18.15 Uhr 

Kindergruppenstunde 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

22.11.2024 19.00 Uhr 

Tanzprobe Jugendgruppe 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

22.11.2024 20.00 Uhr 

Chorprobe für 

Vorabendmesse und 

Altbairische Weihnacht 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

29.11.2024 

Proben Vorabendmesse, 

Adventssingen und 

Altbairische Weihnacht 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

30.11.2024 17.00 Uhr 

Gottesdienst für 

verstorbene Mitglieder 

(musikalische Gestaltung 

durch den Verein) 

Die Teilnahme von Vereins-

mitgliedern in Tracht und 

der Vereinsfahne am Got-

tesdienst ist erwünscht! 

(Stadtpfarrkirche Bogen) 

 

06.12.2024 

Proben für Adventssingen 

und Altbairische 

Weihnacht 

(KulturForum, Klosterhof 1) 

 

15.12.2024 

Teilnahme Vereinschor am 

Adventssingen 

(St. Konrad, Regensburg) 
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20.12.2024 14.00 Uhr 

Aufbau Kulissen und 

Saaldekoration 

20.12.2024 18.00 Uhr 

Probe Kinder für 

Altbairische Weihnacht 

20.12.2024 19.00 Uhr 

Generalprobe für 

Altbairische Weihnacht 

(KulturForum, Klosterhof 1) 

 

21.12.2024 19.00 Uhr 

49. „Altbairische 

Weihnacht“ 

(KulturForum, Klosterhof 1) 

 

22.12.2024 09.00 Uhr 

Abbau Saaldeko 

(KulturForum, Klosterhof 1) 

23.12.2024 17.00 Uhr 

Weihnachtsfeier der 

Kinder- und Jugendgruppe 

(Vereinsheim, Klosterhof 8) 

 

Unsere Geburtstagsjubilare 

28.11.2024 
Dr. Michael Engelstädter  
    75 Jahre 

Der „Bogener Trachtler- und 
Heimatbote“ und die Vor-
standschaft gratulieren recht 
herzlich und wünschen Ge-
sundheit, Glück und Gottes 
Segen. 
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Heimat- und Volkstrachtenverein „Osterglocke“ Bogen e.V. 

1. Vorstand Johann Schedlbauer, Schönthal 9a, 94327 Bogen 

 

Mitgliedsantrag 
 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als Mitglied im Heimat- und Volkstrachten-
verein „Osterglocke“ Bogen e.V. Ich erkenne die Vereinssatzung und den von der 
Mitgliederversammlung festgesetzten Jahresbeitrag an. 
(Einzelbeitrag derzeit ab vollendetem 16. Lebensjahr 20,00 €, Ehegattenbeitrag 30,00 €) 

 

Name, Vorname   
 

Postleitzahl, Ort   
 

Straße   
 

Geboren am   Telefonnummer       

 

Datenschutzhinweise: 

Der Verein erhebt, verarbeitet und speichert mit dem Beitritt diese Daten seiner Mitglieder: Name, 
Vorname, Anschrift, Geburts- und Aufnahmedatum, Telefonnummer, Bankverbindung. Diese 
werden im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben zum Zweck der Mitgliederverwaltung und zu den in 
Satzung (und Geschäftsordnung) formulierten Zwecken verwendet. 
Die vorstehenden Hinweise habe ich zur Kenntnis genommen und erkläre mich einverstanden. 

 
 

      
(Ort, Datum, Unterschrift) 

(Bei Minderjährigen ist die Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person erforderlich) 

 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass Einzelaufnahmen von mir im 
Inter- net sowie in anderen Medien zur Darstellung des Vereins verwendet 
werden. Ich bin mir bewusst, dass etwaige Risiken durch die Darstellung im 
Internet existieren können. Ich kann diese Erklärung jederzeit widerrufen. 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Hiermit bevollmächtige ich den Heimat- und Volkstrachtenverein „Osterglocke“ Bogen e.V. bis 
auf Widerruf den fälligen Mitgliedsbeitrag mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen 
und eventuelle Beitragsänderungen vorzunehmen. 

 
IBAN _________________________________ BIC ___________________ 
 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung. 

 
 

 

Vorname Name Unterschrift  

* 

* ab 1.1.25 beträgt der Einzelbeitrag 24€ und der Ehegattenbeitrag 36€ 
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Blick vom Bogenberg auf Ainbrach, Hochwasser Juni 2024 

Foto: Alte Romantiksau, Stefan Dantinger 


